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Herren 3. Bezirksklasse 4

SV Bergfried Leverkusen II : DJK Quettingen V 
Montag, 08.01.2024, 19:30 Uhr

Walloschek beendet mit Sieg das Spiel

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Bergfried Leverkusen II in der Herren 3.
Bezirksklasse 4 gegen die DJK Quettingen V durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt
3 Stunden .

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Walloschek / Conrad kamen mit der Spielweise von
Karolewski / Protogerakis am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Gernoth /
Ochmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Christian Walloschek das
Match gegen Stephan Protogerakis und gewann 3:1. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Sascha
Gernoth beim 14:16, 11:7, 13:11, 9:11, 11:6 gegen Jakub Karolewski, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Klaus Ochmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht
einen Satzgewinn überließ Max Conrad seinem Gegner Marcel Chachit beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bemerkenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christian
Walloschek und Jakub Karolewski, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. So gut wie gewonnen schien am
Nachbartisch das Spiel von Sascha Gernoth gegen Stephan Protogerakis, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Stephan Protogerakis jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit
11:7, 11:8, 5:11, 3:11, 4:11. Klaus Ochmann hatte danach gegen Marcel Chachit beim 12:10, 11:3,
11:6 dagegen wenig Schwierigkeiten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Max Conrad über die 1:3-
Niederlage gegen Janek Preuss hinweggetröstet werden musste. Trotz Blitzstart verlor Klaus
Ochmann sein Spiel gegen Jakub Karolewski letztlich in vier Sätzen. Christian Walloschek konnte im
Spiel gegen Marcel Chachit einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des SV Bergfried Leverkusen II geht es nun im nächsten Spiel am 22.01.2024
gegen den TuS Schildgen II, während die DJK Quettingen V am 20.01.2024 gegen die DJK
Quettingen IV antritt.

 Statistik:
 SV Bergfried Leverkusen II

Doppel: Walloschek / Conrad 1:0, Gernoth / Ochmann 1:0 
Einzel: C. Walloschek 2:1, S. Gernoth 1:1, K. Ochmann 2:1, M. Conrad 1:1 

 DJK Quettingen V
Doppel: Karolewski / Protogerakis 0:1, Chachit / Preuss 0:1 
Einzel: J. Karolewski 2:1, S. Protogerakis 1:1, M. Chachit 0:3, J. Preuss 1:1
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